
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 01.12.2005  

Vorlage Nr. 05-F-01-0091

Bildungschancen in Wiesbaden verbessern
Antrag der SPD- Stadtverordnetenversammlung vom 09.11.2005

Die Stadtverordnetenversammlung stellt fest, 

dass die Chancen für Kinder auf Teilhabe an Bildung auch in Wiesbaden von den sozialen und 
wirtschaftlichen Verhältnissen der Eltern und von ihrer Herkunft beeinflusst werden;
dass weitere Anstrengungen erforderlich sind, um Bildungshemmnisse abzubauen und allen 
Kindern den bestmöglichen Start für ihren Bildungsweg zu ermöglichen und
dass sich daraus konkrete Handlungsaufträge an den Magistrat ableiten.

Der Magistrat wird deshalb gebeten

ein Programm zum kontinuierlichen Ausbau von Krippenplätzen vorzulegen;
die Umsetzung einheitlicher Standards für die frühkindliche Förderung in Kindertagesstätten weiter 
voran zu treiben;
ein Konzept für die Elternbildung vorzulegen, durch das die Eltern in die Fördermaßnahmen 
eingebunden werden.

Beschluss Nr. 0105

 
1. Der Antrag ist erledigt.

2. Die weitere Diskussion zu diesem Thema soll gemeinsam mit dem Ausschuss für Soziales 
erfolgen. 

   

Herrn Vorsitzenden des Wiesbaden,         .12.2005
Ausschusses für Soziales 
mit der Bitte um Kentnnisnahme

Scholz
Vorsitzende
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